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Die Sonne in den Fischen lädt ein, sich auf die Ebene der Träume zu begeben. Wie die 
Natur vom nahenden Frühling träumt, so können in der Seele innere Bilder und 
Sehnsüchte aufsteigen. Die geistige Welt steht gern zur Verfügung, um diese Wünsche 
Wirklichkeit werden zu lassen. Wir können die Weichen entsprechend stellen und 
Entscheidungen treffen. 
 
Die einfühlsame, künstlerische und spirituelle Seite der Fische-Sonne lässt sich bei 
ihrem Eintritt in dieses Tierkreiszeichen am 18. Februar gut wahrnehmen, da die Kraft der 
Sonne nicht durch andere Planeten verändert wird. So gibt es in den Tagen um dieses 
Datum eine feine und fantasievolle Energie, in der Meditationen, aber auch Kunst und 
Musik viel Freude machen. 
 
Redselig und prahlerisch macht das Quadrat von Merkur und Jupiter am 20. Februar. Es 
lässt vieles zusagen und wenig halten. Es sind nur noch wenige Tage bis zur geplanten 
Bundestagswahl. Diese Planetenkonstellation dürfte die Parteien noch mehr als sonst dazu 
neigen lassen, das Blaue vom Himmel zu versprechen. 
 
Nägel mit Köpfen lassen sich jedoch am 23. Februar machen, dem Tag der Wahl. Merkur 
steht im Trigon zu Mars und lässt sehr klare Entscheidungen treffen – aktuell durch das 



Volk. Am 24. Februar wird Mars wieder direktläufig, was die Antriebskraft enorm fördert. 
Wer immer die Wahl gewinnt, könnte nun sofort loslegen und die Pläne umsetzen. Das gilt 
natürlich auch für alle eigenen Vorhaben, ob beruflich oder privat. 
 
Nach innen gerichtet, misstrauisch und auch ängstlich macht die Konjunktion von Merkur 
und Saturn am 25. Februar. Bedenken wiegen schwerer als der Glaube, dass etwas gut 
werden kann. Dennoch lohnt es sich, anstehende Projekte gerade jetzt unter die Lupe zu 
nehmen. Immerhin ist die Detailgenauigkeit groß, sodass sich auch kleinste Fehler finden 
lassen. 
 
Nach vorne schauen lässt das Sextil von Merkur und Uranus am 27. Februar. Es ist ein 
guter Zeitpunkt, um Lösungen zu finden. Die Ideen sprudeln nur so herein. 
Der Neumond am 28. Februar tut ein Übriges, um einen Neuanfang gelingen zu lassen. Er 
steht in den Fischen und lässt neben der Fantasie auch Hilfsbereitschaft und Nächstenliebe 
aufblühen. 
 
Ein Höchstmaß an Fantasie bietet der 2. März. Die Sonne steht im Quadrat zu Jupiter, 
Merkur bildet eine Konjunktion mit Neptun. Alles wird für möglich gehalten. Damit haben 
auch erfundene Geschichten und Trugbilder die Chance, durchzudringen. Lügen können 
verbreitet werden. Dem Faschingswochenende dürfte allerdings diese Konstellation 
guttun, immerhin weckt es die Lust auf lustige und fantasievolle Verkleidungen. 
 
Venus wird an diesem 2. März rückläufig. In der Liebe wenden sich die Gefühle nach innen 
und auch in die Vergangenheit. Manches braucht ein Nachsinnen, ein Wiederaufleben. 
Merkur wechselt am 3. März in den Widder. Hier macht er neugierig und aktiv. An diesem 
Tag ist Rosenmontag. Der Faschingsausklang könnte also sehr unterhaltsam und lustig 
werden. 
 
Energisch und durchsetzungsstark macht das Sextil von Merkur und Pluto, das sich am 5. 
März bildet. Der Moment ist günstig, um Vorhaben überzeugend mitzuteilen und 
umzusetzen. 
 
Den Unternehmungsgeist und die Willenskraft stärkt das Trigon von Sonne und Mars, 
das in den Tagen um den 8. März wirksam ist. Mit Gefühl, aber auch mit Entschlossenheit 
lassen sich Themen angehen und anstehende Aufgaben abarbeiten. 
 
Schöne Gespräche können sich am 11. März ergeben. Merkur und Venus bilden eine 
Konjunktion und fördern charmante Umgangsformen. Da Venus rückläufig ist, lässt sich 
nun auch gut an alte Freundschaften anknüpfen und die Beziehung wieder aufnehmen. 
Auch langgehegte Kaufwünsche nach etwas Schönem oder Nützlichem können sich nun 
erfüllen. 
 
Sehr nachdenklich macht die Konjunktion, die sich am 12. März zwischen Sonne und 
Saturn bildet. Schuldgefühle und Minderwertigkeitsgefühle können hoch kommen. Dazu 
aber gibt es auch Ernsthaftigkeit und Verlässlichkeit. Mit viel Geduld lassen sich die 
negativen Gedanken zu ihrem Ursprung zurückverfolgen und damit sogar auflösen. 
 
Eine totale Mondfinsternis begleitet am 14. März den Vollmond in der Jungfrau. Damit ist 
auf die Gefühle nicht unbedingt Verlass, sie könnten von Zweifeln getrübt sein. Dazu 



bringt dieser Vollmond aber auch viele gute Ideen. Die Sonne steht nämlich gleichzeitig im 
Sextil zu Uranus und heizt die Lebenslust und die Begeisterung kräftig an.  
 
Merkur ist ab dem 15. März rückläufig und bleibt es bis 7. April. Verträge abzuschließen ist 
in diesen Wochen ungünstig, denn sie könnten wieder gebrochen werden. Auf Reisen 
kann es zu Verzögerungen kommen. 
 
Spirituell und mystisch machen Sonne und Neptun, wenn sie in der Nacht auf den 20. 
März eine Konjunktion bilden. Träume haben eine große Bedeutung, die Fantasie ist 
überbordend. 
Später an diesem Tag zieht die Sonne weiter in den Widder. Es ist Frühlingsanfang! 
 
Die Fische-Zeit zeigt, dass in der Fantasie alles möglich ist. Es liegt an jedem Menschen 
selbst, seine Eingebungen zu sortieren und auszuwählen, welche Ideen in die Tat 
umgesetzt werden sollen. Die Planetenaspekte in diesem Jahr hindern jedenfalls nicht 
daran. 
 
 
Eine kreative Fische-Zeit wünscht euch 
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